
 

  

 

Stephanie Wodianka / Juliane Ebert (Hg.): Metzler Lexikon moderner Mythen (2014) 

Mythen des Alltags: Was haben Marilyn Monroe, Asterix, die Alpen und Ewige Jugend 
gemeinsam? Sie alle gehören zu den modernen Mythen. Moderne Mythen unterscheiden 
sich in vielem nicht von den klassischen: Sie sind zugleich stetig und wandelbar, sie schaffen 
kollektive Identität, stiften Sinn, deuten die Welt und verwandeln Widersprüchliches in 
scheinbar Eindeutiges. Das Lexikon versammelt erstmals exemplarisch moderne Mythen 
aus dem Zeitraum des 19. bis 21. Jahrhunderts. In über 120 Artikeln werden Personen 
(Marilyn Monroe, Goethe und Schiller), Figuren (Asterix, Pippi Langstrumpf), Ereignisse 
(68er-Bewegung), Orte (Alpen, Rhein) und Konzepte (Fortschritt, Ewige Jugend) in ihrer 
mythischen Qualität und ihren Deutungszusammenhängen vorgestellt. 

 

Stephanie Wodianka / Juliane Ebert (Hg.): Inflation der Mythen? Zur Vernetzung und 
Stabilität eines modernen Phänomens. Bielefeld: transcript 2016 
(unter Mitarbeit von Jakob Peter) 

Scheinbar alles kann zu einem »Mythos des Alltags« werden. Doch auch in der Moderne 
wird nicht alles zum Mythos – und nicht jeder moderne Mythos ist in gleicher Weise 
vergänglich. Wie verhält sich die scheinbare Inflation des Mythischen in der Moderne zu 
seiner möglichen Dauerhaftigkeit? Welche Institutionen, Medien, Diskurse, ästhetischen 
Strategien oder historischen Konstellationen tragen zu ihrer Persistenz bei? Die Beiträge des 
Bandes zeigen exemplarisch Verbindungen und Zusammenhänge auf, die zwischen 
mythischen Figuren, Orten, Ereignissen, Dingen und Konzepten der Moderne bestehen und 
ihre relative Stabilität begünstigen. 
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